
GEMEINDEBLATT
für Burgrieden, Rot und Bühl
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GEMEINDEBLATT
BEKANNTMACHUNGEN

AUS  DER  LETZTEN  GEMEINDERATSSITZUNG
Änderung des Bebauungsplanes „Ulmer Kreuz II“, Gemar-
kung Rot im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB – 2.
Änderung
Festlegung der Erdgeschossrohfußbodenhöhen:
Nach neuerer Rechtsprechung des Verwaltungsgerichts
können Erdgeschossfußbodenhöhen nur dann rechtsver-
bindlich vorgegeben werden, wenn sie im Rahmen eines
Bebauungsplanverfahrens beschlossen wurden. Der Ge-
meinderat hat deshalb beschlossen, für die weiteren Bau-
abschnitte des Baugebiets Ulmer Kreuz die Erdgeschoss-
fußbodenhöhen in einem vereinfachten Bebauungsplan-
änderungsverfahren festzusetzen.

Belagssanierung Hauptstraße Burgrieden:
Die Gemeinde Burgrieden hat in den Jahren 1995/1996 den
oberen Teil der Hauptstraße bis zum alten Rathaus hin
grundlegend saniert. Leider löst sich in diesem Bereich seit
etwa 2 Jahren der Asphaltbelag vom bituminösen Unter-
bau. Die Fehlstellen vermehren sich gravierend und stellen
zwischenzeitlich eine immer größere Gefährdung, vor al-
lem für Zweiradfahrer, dar. Der Gemeinderat hat deshalb
beschlossen, die Wegebaugerätegemeinschaft Albrand mit
der Sanierung zu beauftragen. Das Abfräsen des Belags und
ein neuer Belag werden voraussichtlich 13.000 € kosten.
Die Ausführung erfolgt baldmöglichst.

Vergabe der Arbeiten zur Herstellung des Regenrückhalte-
beckens für das Baugebiet Ulmer Kreuz:
Damit das Oberflächenwasser bei einem Regenguss nicht
ungehindert in die Rot kommen kann, hat uns das Landrats-
amt vorgeschrieben, für das im Baugebiet Ulmer Kreuz an-
fallende Regenwasser ein Regenrückhaltebecken zu bau-
en. Dieses Becken wird etwa in der Mitte zwischen Burg-
rieden und Rot gebaut. Der Gemeinderat hat den Auftrag
der günstigsten Bieterin, der Firma Gräser Ochsenhausen,
zum Angebotspreis von 85.417,72 € erteilt.

Bausachen:
Der Gemeinderat hat sich intensiv mit einer im Baugebiet
Ulmer Kreuz bereits erstellten Mauer mit dahinter liegen-
der Aufschüttung beschäftigt. Der Bauherr hat bei der Ge-
meinde die Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes beantragt, die in mehrerlei Hinsicht nicht
eingehalten waren. Bei der Beratung war es dem Gemein-
derat ein großes Anliegen, die Gleichbehandlung der Bür-
ger zu gewährleisten. Dazu gehört, dass der Bauherr nicht
besser gestellt wird als bisherige Antragsteller. Auch vor
dem Hintergrund, dass zukünftigen Antragstellern nicht
weniger gewährt werden darf als dem Bauherrn im aktuel-
len Fall zugesprochen wird, hat der Gemeinderat beschlos-
sen, dass zwei Fünftel der bestehenden Mauer wieder ab-
gebaut werden müssen.
Josef Pfaff, Bürgermeister

ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG
Zweite Änderung des Bebauungsplans „Ulmer Kreuz II“, Rot
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Burgrieden hat am
21.05.2012 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den
Bebauungsplan „Ulmer Kreuz II“ im vereinfachten Verfah-
ren nach § 13 BauGB zu ändern.
Für den räumlichen Geltungsbereich der Bebauungsplan-
änderung ist weiterhin der Lageplan zum zeichnerischen
Teil vom 13.03.2006 maßgebend:

Im Textteil zum Bebauungsplan (vom 13.03.2006, zuletzt
geändert durch Satzung vom 17.11.2008) wird Ziffer 3.1 in
Teil A. wie folgt ergänzt:
„[…]
Die maximalen Erdgeschossrohfußbodenhöhen (EFH)
ü.NN. für die weiteren Bauabschnitte ergeben sich aus dem
Lageplan vom 15.05.2012. Die dort getroffenen Festlegungen
werden Bestandteil des Bebauungsplanes.“

Ziele und Zwecke der Planänderung
Mit der Änderung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die rechtssichere
Festlegung der Erdgeschossfußbodenhöhen im zweiten
und den noch folgenden Bauabschnitten geschaffen wer-
den.

Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Änderungsentwurf und die Begründung dazu liegen
in der Zeit vom 4. Juni 2012 bis 3. Juli 2012 während der
üblichen Dienstzeiten im Rathaus Burgrieden zur Einsicht-
nahme aus. Der Öffentlichkeit wird während dieser
Auslegungsfrist Gelegenheit gegeben, schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift zur Planungsänderung Stellung
zu nehmen.

Wir weisen darauf hin, dass keine Umweltprüfung statt-
findet. Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
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SCHNELL  INFORMIERT
vom 25. Mai bis 08. Juni 2012

Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben können. Ferner wird darauf hingewiesen, dass
ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzuläs-
sig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Beteiligung nicht
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

Burgrieden, 22.05.2012
gez.
Josef Pfaff, Bürgermeister

URLAUB  DES  BÜRGERMEISTERS
Bürgermeister Josef Pfaff befindet sich vom 25. Mai bis zum
08. Juni im Urlaub. Vertreter im Amt ist Herr Andreas
Munkes, Tel. 971913, E-Mail: andreas.munkes@burgrieden.de.

ÖFFNUNGSZEITEN  RATHAUS
Am Mittwoch, 06. Juni 2012 ist das Rathaus nachmittags
wegen einer betrieblichen Veranstaltung ab 15.30 Uhr ge-
schlossen.

MITTEILUNGSLBATT  MACHT  PAUSE
In der kommenden Woche, Freitag, 01. Juni erscheint kein
Mitteilungsblatt.

VORVERLEGUNG  ANNAHMESCHLUSS  MITTEILUNGSBLATT
In KW 23 wird der Annahmeschluss für Anzeigen und
Vereinsnachrichten im Mitteilungsblatt wegen des Feierta-
ges „Fronleichnam“ auf

Dienstag, 05. Juni, 16.00 Uhr
vorverlegt. Wir bitten um Beachtung.

VERLEGUNG  MÜLLABFUHR
Wegen des Feiertages „Fronleichnam“ wird die Müllabfuhr
in KW 23 auf

Freitag, 08. Juni
verlegt.

Frau Franziska Gradtke, Steigerstraße 49, Burgrieden zum
82. Geburtstag am 28.05.2012.

bis 30. Juni Bilderausstellung von Sandra Rau, Rathaus Burgrieden
Samstag, 26. Mai 7.00 – 12.00 Uhr, Grüngutannahme bei Fa. Alba, Gewerbegebiet Bühl
Donnerstag, 31. Mai 14.00 – 17.00 Uhr, Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden
Samstag, 02. Juni 7.00 – 12.00 Uhr, Grüngutannahme bei Fa. Alba, Gewerbegebiet Bühl
Mittwoch, 06. Juni 14.00 – 16.00 Uhr, Ausstellung im alten Rathaus, Historischer Verein
Freitag, 08. Juni Müllabfuhr

GEMEINDEBLATT WIR GRATULIEREN

Frau Ilse Richter, Parkweg 14, Burgrieden zum 100. Geburts-
tag am 31.05.2012.

Herrn Winfried Wiest, Schulweg 2, Rot zum 71. Geburtstag
am 03.06.2012.

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und
Gottes Segen.

Josef Pfaff, Bürgermeister

IHK ULM
Ausbildung als Bildungschance – jetzt die Weichen stellen!
Am 13. Juni 2012 findet um 18.30 Uhr in der Aula der Gebhard-
Müller Schule Biberach eine Veranstaltung zum Thema
Berufsorientierung und Berufswahl statt. Die richtige Be-
rufswahl treffen – diese Aufgabe ist heute für alle jungen
Menschen zu einer großen Herausforderung geworden.
Entscheidend für einen erfolgreichen Berufseinstieg ist
nicht nur das Wissen über die Erwartungen der Wirtschaft
an die Schulabgänger oder die Kenntnis des Arbeits- und
Ausbildungsmarktes, sondern auch die Unterstützung
durch die Eltern. Sie sind die wichtigsten Partner ihrer Kin-
der im Berufsorientierungs- und Bewerbungsprozess. Da-
mit Sie Ihr Kind bei der Entscheidung für einen Beruf besser
unterstützen können, laden wir Sie und Ihre Kinder herzlich
zu unserer Veranstaltung „Ausbildung als Bildungschance“
ein. Die IHK Ulm und der Arbeitskreis Schule/Wirtschaft Biber-
ach möchten Ihnen Informationen und Anregungen bie-
ten, die Sie für eine gute Unterstützung Ihres Kindes auf
dem Weg ins Berufsleben brauchen.
Programm:
13. Juni 2012, 18.30 Uhr
Aula der Gebhard-Müller-Schule Biberach:
Begrüßung
Jörg Hochhausen, Vorsitzender des Arbeitskreises Schule/
Wirtschaft Biberach
Vorstellung Future4you
Impulsvortrag: „Mit Talent zur richtigen Berufswahl“
Thomas von Krafft, Institut für Begabungsanalyse
Podiumsgespräch:
„Ausbildung als Bildungschance“

- Ruth Berg, Ausbildungsleiterin Handtmann Service
GmbH + Co. KG

- Renate Granacher-Buroh, Schulleiterin Karl-Arnold-
Schule

- Walter Hummler, Geschäftsführer Moor-Heilbad Bad
Buchau am Federsee gGmbH

- Stv. Kreishandwerksmeister Biberach
- Vera Schoenacker, IHK Ulm

Moderation: Jürgen Klotz, Redakteuer SWR-Studio Ulm
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KULTURPREIS  DES  LANDKREISES  BIBERACH
Vorschläge ab sofort möglich
In diesem Jahr verleiht Landrat Dr. Heiko Schmid erneut
den mit bis zu 10.000 Euro dotierten Kulturpreis des Land-
kreises Biberach an Künstler und Kulturschaffende. Vor-
schläge dazu können bis zum 10. Juni im Kreiskultur- und
Archivamt Biberach eingereicht werden.
Kunst und Kultur haben im Landkreis Biberach eine lange
Tradition, und auch in der Gegenwart werden in diesen Be-
reichen herausragende Leistungen erbracht. Um dies zu
unterstreichen, hat Landrat Dr. Heiko Schmid 2010 den
Kulturpreis des Landkreises Biberach ins Leben gerufen. „Die
Reaktionen auf die erstmalige Verleihung vor zwei Jahren
waren sehr positiv. Wir haben Kunst und Kultur einen öf-
fentlichen Raum geboten“, betont Landrat Dr. Schmid. „Vor
diesem Hintergrund wollen wir als Landkreis die zeitgenös-
sische Kunst und Kultur aus der Region auch in diesem Jahr
mit dem Kulturpreis des Landkreises in Szene setzen“
Als Preisträger kommen Personen oder Organisationen in
Betracht, die herausragende Leistungen in bildender Kunst
(Malerei, Bildhauerei, Fotografie, Film- und Videokunst),
Musik (Aufführung oder Komposition), Literatur (Lyrik oder
Prosa), darstellender Kunst (Theater, Kleinkunst, Film und
Fernsehen) oder in Bezug auf Kulturaustausch und interkul-
turellen Dialog erbracht haben. Voraussetzung ist zudem ein
deutlicher Bezug zum Landkreis Biberach. Das Preisgeld be-
trägt 10.000 Euro und kann unter mehreren Preisträgern auf-
geteilt werden. Ergänzend kann die Jury auch einen Förder-
preis verleihen, der mit bis zu 1.000 Euro dotiert ist.
Vorschläge bis 10. Juni
Der Preis wird im Herbst 2012 verliehen. Vorschläge können
bis Sonntag, 10. Juni schriftlich an das Kreiskultur- und
Archivamt Biberach, Rollinstr. 9, gerichtet werden. Eigen-
bewerbungen sind aber nicht möglich.
Die Jury
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury, zu der
neben Landrat Dr. Heiko Schmid die Jurorinnen und Juro-
ren Kerstin Buchwald M.A. vom Wieland-Archiv Dr. Barbara
Renftle von der Stiftung „pro arte“ der Kreissparkasse Biber-
ach, Dr. Klaus Weigele von der Landesakademie für die mu-
sizierende Jugend in Baden-Württemberg und Dr. Jürgen
Kniep vom Kreiskultur- und Archivamt gehören.
Der Kulturpreis 2010
Empfänger des Kulturpreises 2010 waren der Biberacher Zeich-
ner und Maler Hermann Schenkel und der Lyriker und Medien-
wissenschaftler Dr. Volker Demuth aus Zwiefaltendorf. Den
Förderpreis für junge Künstler erhielt die aus Biberach stam-
mende Mezzosopranistin Cornelia Lanz.

KREIS-BERUFSSCHULZENTRUM
Bibliothek/Mediothek in den Pfingstferien nicht geöffnet
In den Pfingstferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-
Berufsschulzentrum Biberach vom 25.05.-09.06.2012 nicht
geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem
möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich
im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der Büche-
rei und ist in den Ferien zu folgenden Zeiten zugänglich:
Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr.

DEUTSCHER  MÜHLENTAG  AM  28.  MAI
OBERSCHWÄBISCHE  MÜHLEN  KLAPPERN  AM  PFINGSTMON-
TAG
Pfingstmontag ist traditionell Mühlentag in Deutschland.
Historische Mühlen öffnen ihre Pforten, um der Öffentlich-
keit Bedeutung, Geschichte und Funktionen der „ältesten
Kraftmaschine der Menschheit“ zu präsentieren. Am 28. Mai

bieten auch 14 Stationen der Mühlenstraße Oberschwaben
besondere Aktionen an. Besucher werden durch die Müh-
len geführt, es gibt Ausstellungen, historisches Handwerk
wird gezeigt und erklärt sowie Getreide geschrotet; die Gäs-
te werden bewirtet, mancherorts gibt es auch mühlen-
typische Produkte zu kaufen.
Folgende Mühlen nehmen teil:
Laufenmühle in Lauterach, Hampp-Mühle in Illerkirchberg,
Weißgerberwalkmühle Kolesch in Biberach, Sägmühle
Eiberle in Gutenzell-Hürbel, Heggbacher Mühlencafe in
Maselheim-Heggbach, Sägemühle Ruess in
Langenenslingen-Andelfingen, Museumsmühle Dehm-
Schnekenbühl in Friedrichshafen-Fischbach, Mühle in
Friedrichhafen-Ittenhausen, Gerbermuseum Lohmühle in
Frickingen-Leustetten, Obermühle Säge in Fischen, Ölmüh-
le und bäuerliches Werkstattmuseum Isny, Gasthaus zur
Oberen Mühle in Leutkirch-Ausnang, Schachenmühle
Rauch (beim Bauernhausmuseum) Wolfegg.

OBERSCHWÄBISCHES  MUSEUMSDORF  KÜRNBACH
Familiensonntag rund um Kräuter mit allen Sinnen
Am Pfingstsonntag, 27. Mai lädt das Museumsdorf Kürnbach
von 10 bis 15 Uhr Familien und Kinder zu einem informativen
und kreativen Aktionstag für alle Sinne rund um Kräuter
ein. Davor gibt es ein leckeres Familienfrühstück.
Los geht es ab 9 Uhr mit einem reich gedeckten Frühstücks-
tisch in der Vesperstube. Bis 11 Uhr können kleine und große
Leckermäuler gemütlich schlemmen und sich für den Tag
stärken. Die Kosten betragen für Kinder 50 Cent pro Lebens-
jahr, für Erwachsene neun Euro inklusive Kaffee oder Tee
und Saft. Die Vesperstube bittet um Anmeldung bis
Samstagmittag, 26. Mai 2012, unter der Tel. 07583/946777.
Ab 10 Uhr wartet am Familiensonntag ein spannendes Kräu-
ter-Programm auf die Besucherinnen und Besucher. Die
Mönche vom Brunnenhof Ebenweiler bieten den jüngsten
Besuchern ein duft(end)es Kinderprogramm und den Er-
wachsenen zahlreiche Produkte an – alles natürlich rund
um Kräuter. Weiter geht es mit aromatischen Kräuterkis-
sen und dem Herstellen von Kräuter-Wickelfeen bei
Annemarie Ruez, die in zwei Kurzvorträgen um 11 Uhr und
14 Uhr auch wertvolle Tipps zu „Kräutern in der Kranken-
pflege“ gibt.
Kinder können in Form duftender Kräutertöpfe ihren Mini-
Kräutergarten für die heimische Fensterbank fertigen. Kräu-
ter am Geruch zu erraten und heilende Ringelblumen- und
Gänseblümchensalbe zu kochen, ist ein Spaß für die ganze
Familie. Daneben erfahren die Kleinsten auf praktische
Weise, wie man lecker mit Kräutern kocht: Corona Zimmer-
mann und ihre Ochsenhauser Waschfrauen freuen sich auf
viele helfende Hände!
Natürlich gibt es auch schmackhaftes Gebäck mit Kräutern
und Blüten zu probieren. Kräuter, Bücher mit Tipps zu Pfle-
ge und Verwendung von Kräutern sowie ätherische Öle kön-
nen käuflich erworben werden. Dass man früher unter an-
derem auch Seile und Geflechte aus Wiesenprodukten fer-
tigen konnte, veranschaulicht der Seegrasspinner Albert
Unger eindrucksvoll. Für den großen Hunger nach dem
Familienfrühstück bietet Friedhelm Brand in der Kürnbacher
Vesperstube an diesem Tag wieder Schmackhaftes. Frisch
Gebackenes gibt es für den kleinen Hunger aus dem histo-
rischen Backhäusle.

DAS  LANDRATSAMT  BIBERACH  INFORMIERT
Sherlock Holmes – mit der Kamera die Geheimnisse der Na-
tur entdecken:
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet Kindern
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von 8 bis 12 Jahren in den Pfingstferien einen Fotokurs über
Naturfotografien an. Mit detektivischem Spürsinn können
Kinder am Freitag, 1. Juni von 10 bis 14 Uhr die Geheimnisse
der Natur entdecken. Mit der Naturfotografin Dagmar Derb-
ort fotografieren sie in der freien Natur und fangen Bilder
von Pflanzen und Tieren ein. Dabei erlernen sie die Grundla-
gen der Fotografie und ihre Kamera besser kennen.
Die Veranstaltung findet im Museumsdorf Kürnbach statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 22 €. Anmeldungen werden
bis Mittwoch, 30. Mai unter der Tel. 07351/52-6702 oder per
Fax an 07351/52-6703 entgegengenommen. Das Anmelde-
formular ist auf www.ogab.info abrufbar. Mitzubringen sind:
Kamera (digital oder analog), leere Speicherkarte (Film), ge-
ladene Akkus/Batterien, Getränk/Vesper und wetterfeste
Kleidung.

GESPRÄCHSKREIS  BRUSTKREBS  LAUPHEIM
Begegnungen unter Frauen
Der Gesprächskreis Frauen nach Brustkrebs bietet regel-
mäßig am ersten Dienstag im Monat um 15 Uhr im
Konferenzraum der Kreisklinik Laupheim Treffen an. Am 5.
Juni ist es wieder soweit.
Weitere Informationen zum Gesprächskreis Frauen nach
Brustkrebs unter Tel. 07392/10665 oder zur Brust-
sprechstunde bei Dr. Fritz unter Tel. 07351/55-1250 oder un-
ter www.brust-zentrum-donau-riss.de.

DIE  BIBERACHER  ERNÄHRUNGSAKADEMIE  INFORMIERT:
FREIE  PLÄTZE  IM  SEMINAR  „FIT  IM  HAUSHALT“
Bereits seit Mitte April läuft das Seminar „Fit im Haushalt“
der Biberacher Ernährungsakademie. Der Schnellkurs in
Sachen Haushaltsführung und Ernährung hat noch freie
Plätze an folgenden Terminen und Themen:

● Dienstag, 12. Juni: Keine Angst vor Hefeteig
● Dienstag, 26. Juni: Obstvariationen aus der Region
● Dienstag, 3. Juli: Schwäbische Leibspeisen
● Dienstag, 10. Juli: Salate für jede Gelegenheit

Die Kurse finden jeweils von 8.30 – 11.30 Uhr im
Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Str. 36 in Biberach statt.
Die Kosten für die Lebensmittel werden auf die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer umgelegt. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter Tel. 07351/52-6702.

PLANETARIUM  LAUPHEIM
ÜBER  PFINGSTEN  INS  ALL
Planetarium geöffnet
Auch über Pfingsten kann man im Laupheimer Planetari-
um ins All reisen. Das Sternentheater bietet zusätzliche
Vorführungen seiner Familienprogramme „Ferne Welten“
und „Abenteuer Weltraum“. Am Sonntag kann man in der
Sternwarte mit Spezialfiltern die Sonne sehen.
Besonders für einen Pfingstausflug ins All bietet sich laut
Planetarium die Show „Ferne Welten“ an, die an Pfingst-
sonntag und –montag um 14.30 Uhr läuft. Das Sternen-
theater empfiehlt diese Weltraumreise für Erwachsene und
Kinder ab 6 Jahren. Diese fliegen in der Planetariumskuppel
durch das gesamte Sonnensystem und statten unseren
nächsten kosmischen Nachbarn einen Besuch ab. Eigens
aktualisiert wurde der Sternhimmelteil des Programms: Die
Sternbilder und die Planeten, wie sie im Frühjahr von uns
aus zu sehen sind, werden erläutert. Ebenso das besondere
astronomische Ereignis des „Venustransits“ im Juni. Was
die bemannte Raumfahrt bislang erreicht hat, zeigt hinge-
gen „Abenteuer Weltraum“ an Pfingstsonntag und –montag
um 16 Uhr. Die spannende und allgemeinverständliche Rei-

se führt von den abenteuerlichen Anfängen des Raumflugs
bis hin zur internationalen Raumstation und den heutigen
Anfängen des Weltraumtourismus. Da jeweils zwei unter-
schiedliche Programme auf dem Spielplan stehen, gibt es
die Möglichkeit, mit einer vergünstigten Kombikarte zwei
Sternenshows zu erleben. Am Sonntag lässt sich der Be-
such im Planetarium zudem mit einer Visite der Sternwar-
te verknüpfen. Dort werden bei klarem Himmel ab 15.30 Uhr
Sonnenbeobachtungen mit Spezialfiltern angeboten.
Info: Planetariumsvorführungen sind mittwochs, freitags
und samstags um 19.00 und 20.15 Uhr sowie an Sonn- und
Feiertagen um 14.30 und 16.00 Uhr. Den Spielplan sowie
weitere Termine gibt es im Internet unter
www.planetarium-laupheim.de. Karten können direkt im
Internet sowie unter der Tel. 07392/91059 telefonisch vor-
bestellt werden.

FREIE  ÖCHSLEFAHRT:  BEWIRTUNG  UND  MUSIK
SWR-Radio sendet live von der Öchsle-Schmalspurbahn
Eine kostenlose Dampfzugfahrt von Warthausen nach
Ochsenhausen und zurück, Bewirtung und Musik, unter
anderem mit der „Jazz-Band 47“, bietet die Öchsle-Bahn am
Dienstag, 29. Mai zwischen 14 und 19 Uhr. Das SWR4 Boden-
seeradio ist zu Gast und sendet in seiner Reihe „Heimat
erleben“ eine Stunde live vom Bahnhof Ochsenhausen. Es
werden Spenden zur Restaurierung der Öchsle-Lok 99633
gesammelt.
Info: Die Öchsle-Sonderfahrt beginnt um 14.15 Uhr in Wart-
hausen. Aufenthalt in Ochsenhausen mit Bewirtung und
Musik ab 15.30 Uhr. Das SWR4 Bodenseeradio sendet von 16
bis 17 Uhr live von der Veranstaltung. Die rund einstündige
Rückfahrt nach Warthausen startet um 18 Uhr. Reservie-
rungen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen, Tel. 07352/
922026 entgegen. Informationen im Internet gibt es unter
www.oechsle-bahn.de.

DEUTSCHE  RENTENVERSICHERUNG  BADEN-WÜRTTEMBERG
Rentenversicherung soll besser beraten können
Die Deutsche Rentenversicherung soll ihre Versicherten
künftig umfassender zur Altersvorsorge beraten können.
Das sieht ein Gesetzesantrag des Landes Baden-
Württemberg vor, der am vergangenen Freitag, 11. Mai, vom
Bundesrat beschlossen wurde. Mit ihrem Vorstoß wollen
die Länder erreichen, dass die Rentenversicherungsträger
ihren mehr als 50 Millionen Versicherten künftig auch eine
„einzelfallbezogene produkt- und anbieterneutrale Bera-
tung“ zur kapitalgedeckten Altersvorsorge erteilen dürfen.
Hintergrund der Initiative ist eine unklare Formulierung im
Sozialgesetzbuch, die den Beratungsauftrag der Renten-
versicherer umreißt. In § 15, Abs. 4 des Ersten Buches Sozial-
gesetzbuch (SGB I) heißt es bisher: „Die Träger der gesetzli-
chen Rentenversicherung können über Möglichkeiten zum
Aufbau einer nach § 10a oder Abschnitt XI des Einkommen-
steuergesetzes geförderten zusätzlichen Altersvorsorge
Auskünfte erteilen, soweit sie dazu im Stande sind.“
Unklarheiten in der Beratungspraxis
Diese Passage war 2002 ins Gesetz aufgenommen worden,
damit die Rentenversicherer überhaupt in allgemeiner Form
über die damals neu eingeführte steuerlich geförderte be-
triebliche und private Altersvorsorge informieren durften.
In den vergangenen zehn Jahren habe sich jedoch gezeigt,
dass in der Beratungspraxis der Rentenversicherer „hinsicht-
lich des rechtlich zulässigen Umfangs der Auskunftser-
teilung Unklarheiten bestehen“, heißt es in der Begründung
des Gesetzesantrags.
Dies betreffe besonders Auskünfte, die von den Beratern
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„nach Ermittlung der jeweiligen künftigen gesetzlichen Ren-
te und der jeweiligen Einkommens- und Vermögenslage“
erteilt würden, so die Antragsteller. Denn für eine
passgenaue Altersvorsorgeberatung seien Kenntnisse über
die finanziellen Verhältnisse des ratsuchenden Versicher-
ten „entscheidend“. Nur so könne ermittelt werden, ob zu-
sätzliche Altersvorsorge im konkreten Einzelfall wirklich, „im
Interesse der Auskunftssuchenden“ sei. Mithilfe der ange-
strebten Gesetzesänderung solle „durch eine eindeutige
Regelung Rechtsklarheit“ hergestellt werden, lautet das Ziel
des Antrags.
Baden-württembergische Initiative „PROSA“ als Vorreiter
Die Initiative aus Baden-Württemberg kommt nicht über-
raschend. Bereits 2005 hatte das Land beschlossen, ihre
Bürgerinnen und Bürger besser über die Möglichkeiten und
die Notwendigkeit zusätzlicher Altersvorsorge zu informie-
ren. Dazu wurde die Initiative „PROSA – Pro Sicherheit im
Alter“ ins Leben gerufen. Die Altersvorsorgeberater der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg hat-
ten zuvor festgestellt, dass „die Inanspruchnahme der vor-
handenen Fördermöglichkeiten und damit die zusätzliche
Absicherung im Alter in erheblichem Maße hinter der tat-
sächlichen Notwendigkeit an ergänzender Altersvorsorge
zurückbleibt“. „Vor diesem Hintergrund ist der jetzige
Gesetzesantrag folgerichtig“, erklärt Hubert Seiter, Vorsit-
zender der Geschäftsführung der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg. Das Land erhoffe sich damit,
dass in Zukunft auch weitere Bundesländer mit ähnlichen
Initiativen das Bewusstsein in der Bevölkerung für die Not-
wendigkeit von ausreichender Altersvorsorge geweckt wer-
de.
Mehr Infos:
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg,
Regionalzentrum Ulm, Servicezentrum für Altersvorsorge
Ulm, Wichernstr. 10, 89073 Ulm, Tel. 0731/92041-350, E-Mail:
altersvorsorge.ulm@drv-bw.de, www.prosa-bw.de.

LANDWIRTSCHAFTSPREIS  FÜR  UNTERNEHMERISCHE  INNO-
VATIONEN (L.U.I)
Der Preis für schlaue Leute: jetzt bewerben!
Innovationen sind der Motor jedes Wirtschaftszweiges. Ziel
des L.U.I. – Landwirtschaftspreis für unternehmerische In-
novationen ist es, diese zu fördern und zu honorieren. Her-
ausragende Ideen erreichen über den L.U.I. eine große Öf-
fentlichkeit.
Chancen auf einen Preis dürfen sich all Diejenigen erhof-
fen, die eine besondere Produkt- oder Dienstleistungsidee
entwickelt und in die Tat umgesetzt haben. Neben Einzel-
personen können sich auch Gruppen, Handwerksbetriebe,
Organisationen und Gemeinden bewerben. Wir wollen mit
dieser Idee die Landwirtschaft als wichtigen Motor für Ent-
wicklungen im ländlichen Raum stärken. Ideenreichtum soll
gewürdigt werden durch positive Signale nach innen und
außen. Informationen unter Bund der Landjugend
Württemberg-Hohenzollern, Tel. 07524/977980 oder
www.bld-wueho.de. Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2012.

KREISHANDWERKERSCHAFT  BIBERACH
Freie Plätze bei den Meistervorbereitungskursen
Im September beginnen im Kreis-Berufsschulzentrum Biber-
ach die Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung Teil III/IV
(wirtschaftlich-rechtlicher und arbeits- und berufs-
pädagogischer Teil für alle Handwerksberufe), für den Kauf-
männischen und Technischen Fachwirt (HWK) sowie zur
AEVO Aus-bilderereignungsprüfung. Die Lehrgänge werden
berufsbegleitend durchgeführt. Der Teil I/II zum Feinwerk-

mechanikermeister findet in Kombination Teilzeit/Vollzeit
statt. Bei allen Lehrgängen sind noch Anmeldungen mög-
lich. Weitere Infos bei der Kreishandwerkerschaft 88400
Biberach, Ehinger-Tor-Platz 8, Tel. 07351/5092-33,
h.schmid@kreishandwerker-schaft-bc.de.

KINDERERLEBNISTAGE  LANDWIRTSCHAFT
Ferienstart mal anders
Selber mal Nudel herstellen, Haferflocken quetschen, Brot
backen, Kartoffel ernten, Ponys und Tiere versorgen – für 8
bis 13jährige bietet der Bund der Landjugend Württemberg-
Hohenzollern (BdL) am Freitag, 27. Juli und Samstag, 28. Juli
ein Programm zum Ferienstart für alle Sinne an. Mit Bauern-
familien und Landjugendhelfern erkunden die Kinder in und
um Oggelshausen den Weg der heimischen Lebensmittel
und das Landleben. Die Übernachtung im Heuhotel bei Fam.
Schmid mit Lagerfeuer und Gitarrenmusik ist dabei
sicherlich wieder ein Höhepunkt. Kosten pro Kind: 20 €, für
jedes weitere Geschwisterkind 15 €. Anmeldung bis 20.07..
Weitere Informationen und die Anmeldung können unter
www.bdl-wueho.de heruntergeladen werden oder sind er-
hältlich beim BdL, Tel. 07524/977980.

GEMEINDEBLATT
ORTSGESCHEHEN

GEMEINDEBLATT
INFORMATION

...............  RECYCLING RECYCLING RECYCLING RECYCLING RECYCLING
WERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNG
Öffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten Wertstoffhof:
Freitag: 13.30 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.30 - 12.00 Uhr

GLAS-, DOSEN-UND  KARTONAGENSAMMLUNG
IN  DER  GESAMTGEMEINDE
führt der FV Rot im Jahr 2012 durch:
- 28.07.12 Glas-, Dosen-, Kartonagen- Sammlung in der

Gesamtgemeinde
- 27.10.12 Glas-, Dosen-, Kartonagen- Sammlung in der

Gesamtgemeinde, zusätzlich Schrott in Rot

ALTPAPIERSAMMLUNG IN BURGRIEDEN
Sa. 09.06.2012,  Sa. 15.09.2012,  Sa. 08.12.2012
SCHROTTSAMMLUNG  IN  BURGRIEDEN
Sa. 03.11.2012

Wanderbücher wandern weiter
Dem Regal mit den Wanderbüchern
des Bücherkarussells wurde in der
Arztpraxis Hörmann viele Wochen lang
Unterkunft gewährt . Vielen Dank

an Sandra und Erwin Hörmann.
Nun sind die Bücher  weitergewandert
Zum Friseursalon Süß.
Dort können Sie sich einfach mal ein
Buch aussuchen und gleich
anfangen zu lesen oder dies auch erst zu Hause tun. Nach-
dem Sie es ausgelesen haben, stellen Sie das
Buch wieder in das Wanderregal bei Elfi Süß oder  Sie
geben es beim Bücherkarussell ab.
Ihr Bücherkarussell-Team
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Vorankündigung  Ferienbetreuung Sommer 2012:
Auch diesen Sommer bietet der Verein „Lebensqualität
Burgrieden e.V.“ wieder die Ferienbetreuung durch qualifi-
ziertes Fachpersonal in den Sommerferien an. Das Ange-
bot richtet sich an Kindergarten- und Grundschulkinder aus
der Gesamtgemeinde und bietet die Betreuung von 8 Uhr
bis 16 Uhr in den Schulräumen der Rottalschule an.
Genauere Informationen erhalten Sie nach den
Pfingstferien in den Informationsblättern auf dem Rathaus,
den Kindergärten oder über die Homepage
www.lebensqualitaet-burgrieden.de (Download). Eine An-
meldung ist bis zum 10.Juli 2012 möglich.
Sprechstunde im Rathaus:
Am Donnerstag, den 14.06.2012 findet im Behörden-
sprechzimmer (3.Stock) im Rathaus Burgrieden von 15 bis 17
Uhr die nächste Sprechstunde für unsere Mitglieder und
interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger statt. Es wer-
den u.a. Fragen der Dienstleistungsbörse und zum Ange-
bot im Verein beantwortet.
Termine:
14.06.12 Bücherkarussell Bürgersaal, 10-12 und 14:30 bis

18 Uhr
14.06.12 Sprechstunde, 15-17 Uhr, Rathaus 3.Stock,

Behördenzimmer
20.06.12 BE-Konkret, Reutlingen, Vorstellung

„Bugrieder Weg“
Sie möchten sich und Ihre Idee einbringen?! Dann schauen
Sie doch einfach mal unverbindlich in den Themenkreisen
vorbei oder im Büro zur nächsten Sprechstunde. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos unter www.lebensqualitaet-burgrieden.de
Spendenkonto:  Volksbank Laupheim  182 166 007 (BLZ 654 913 20)
Spendenkonto:  Kreissparkasse BC      7089598       (BLZ 654 500 70)
C. Burandt, Vorstand

SV  BURGRIEDEN  ABT.  FUSSBALL
Nächstes Spiel:

Das nächste Spiel findet am kommenden Sa. 26.05.2012 bei
der SG Mettenberg statt. Spielbeginn der ersten Mannschaft
ist um 17.00 Uhr. Die Reserve hat spielfrei.
Voranzeige Elfmeterturnier:
Am Fr. 13.07.2012 findet das 3. Nacht - 11 Meter - Turnier auf
unserem Sportgelände statt. Herzlich eingeladen sind
wieder alle Vereine, Gruppen oder Freunde die Spaß am
Fußball haben. Anmeldung unter dreiz1@gmx.de oder 0173/
2917866. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Dienste:
An unserem Elfmeterturnier sind noch Dienste zu beset-
zen. Wir freuen uns über jede Hand die anpackt - Anmel-
dung unter http://www.doodle.com/iytzzwrtpqz3v9am
Newsletter:
Vor einigen Tagen ist die erste SVB Newsletter 2012 erschie-
nen - alle Neuigkeiten, Aktivitäten und sportliche Erfolge
sind unter http://www.kooslo.de/
SVB_Newsletter_2012_01.pdf nachzulesen. Viel Spaß.
Sportliche Grüße, Michael Götz

SV BURGRIEDEN DAMENFUSSBALL
Letztes Spiel:
SVB – SV Baltringen 3:1
Tore: S. Schraff, M. Mensch, K. Zerahn
SV Uttenweiler – SVB 4:2
Tore: M. Sassmann, M. Mensch
Nächstes Spiel:
Freitag, den 25.05.2012
Spielbeginn: 19:00 Uhr
SVB – SV Bellenberg

SV  BURGRIEDEN  Jugendfußball
Ergebnisse:   E-Junioren
SV Baustetten II-SV Burgrieden II 7-3

FV Biberach I-SV Burgrieden I 8-2
C-Junioren
SGM Steinhausen-Rottum I-SV Burgrieden 0-1
C-Juniorinnen
SV Burgrieden-SV Mietingen 5-1
B-Juniorinnen
SV Burgrieden-SV Laupertshausen 1-1
B-Junioren
SGM Rot an der Rot I-SV Burgrieden 1-1
Voranzeige:
Unsere C Junioren haben in der Tabelle den 1.Platz belegt.
Da aber 3 Mannschaften punktgleich sind kommt es zu Ent-
scheidungsspielen. Erlenmoos hat das Freilos bekom-
men. Die C Junioren spielten am Mittwochabend 23.05.12
gegen Rissegg (leider noch nicht beendet zu Annahme-
schluss).
Der Gewinner dieser Partie trifft am Freitag 25.05.2012 um
18.30 in Erlenmoos auf die Heimmannschaft.
Bitte liebe SVB Anhänger erkundigt euch im internet unter
www.Fussball.de SV Burgrieden C Junioren 11staffel Entschei-
dungsspiel Meister 2012.
Falls sie es erreichen kommt zahlreich und unterstützt
sie!!!!!!
Viel Glück Jungs
i.A Dreiz Mathias

FV ROT  Abteilung  Fußball
Spielbetrieb Aktive
24. Spieltag am So., 20.05.2012

FV Rot – SV Altheim 1:1 (0:1)
Tor: Daniel Frank
FV Rot – SV Altheim (Reserve) 3:4 (0:2)
Tore: 2 x Thomas Moosmayer, Peter Gretz
Nächster Spieltag am Sa., 26.05.2012
SV Schemmerberg – FV Rot 17.00 Uhr
SV Schemmerberg – FV Rot (Reserve) 15.15 Uhr
Letzter Spieltag am Sa., 02.06.2012
FV Rot – SV Mittelbuch 17.00 Uhr
FV Rot – SV Mittelbuch (Reserve) 15.15 Uhr
Saisonabschluss
Am Samstag, den 02.06.2012, findet im Anschluss an das
letzte Saisonspiel gegen den SV Mittelbuch unsere Saison-
abschlussfeier im Sportheim statt.
Dazu laden die Aktiven und die Vorstandschaft alle Fans,
Freunde, Helfer und Gönner recht herzlich zum gemütli-
chen Beisammensein ein.
Es grüßt die Vorstandschaft
Spielbetrieb D-Jugend
7. Rückrunden-Spiel am Sa. 19.05.2012
SGM Rot – SV Kirchdorf / Iller 3:9

NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN BURGRIEDEN e.V.
Der Monatstreff im Juni entfällt.
Unser nächster Monatstreff findet erst wieder im Juli

statt.
Irmgard Rieber, Schriftführerin
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MUSIKVEREIN  ROT
Voranzeige
Gartenfest am 16. und 17. Juni 2012

Am Samstag, 16. Juni laden wir Sie zu unserer ersten Schwä-
bischen Gartenparty mit dem Kabarettisten „Xaver
Scheiffele“ (alias Jörg Weggenmann, bekannt von den
„Hauptkerle“ bzw. „Die 4 von der Schwankstelle“) und der
Partyband des MV Rot ein. Im Anschluss an Xaver Scheiffele
steigt die MUSIC SUMMER PARTY mit Cocktailbar.
Der Eintritt ist natürlich frei.
Traditionelle steht der Sonntag ganz im Zeichen der Blas-
musik. Zum Frühschoppen und Mittagessen spielt der Musik-
verein Fellheim zur Unterhaltung auf. In bewährter Weise
servieren wir Ihnen zum Mittagessen Grillfleisch und Brat-
würste mit Pommes oder Kartoffelsalat. Zum Nachmittags-
kaffee mit reichhaltigem Kuchenbuffet unterhält Sie unser
Vororchester und die Jugendkapelle Rottal. Den Dämmer-
schoppen übernehmen wir Roter Musiker. Natürlich gibt es
für die kleinen Gäste die beliebten Karusselle.
Wir möchten heute schon die Gesamtgemeinde zu unse-
rem Gartenfest an der Turnhalle Rot recht herzlich einla-
den und freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Musikverein Rot

GEMEINDEBLATT
ANZEIGEN

Familie sucht Putzhilfe
für 2 Stunden die Woche in Rot.

Tel.: 07392/7006490

Hoffnung und Freude

                    sind die besten Ärzte.

                               Wilhelm Raabe
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Kath. Kirchengemeinde
St. Alban Burgrieden

rieden ein.

Alle Frauenkreise und Interessierte
Ausflug zum Bussen
Am  Donnerstag, 31. Mai 2012 ist der Ausflug zum Bussen
geplant. Wir wollen dort den Schöpfungsweg gehen (ca. 45
min bis 1 Std.). Wir fahren in Fahrgemeinschaften, die Ab-
fahrtszeit wird 13:30 Uhr am Gemeindehaus sein. Bitte um
Anmeldung, wer mit gehen möchte und wer fahren kann,
bei Hanne Gugumus Telefon 07392/4554 – bitte auch den
Anrufbeantworter nutzen.

Vorschau: Gospelkonzert am 16. Juni 2012
Fast genau vor zwei Jahren war der Gospelchor
Unterhaching bei uns zu Gast und hat alle begeistert. Mit
einem neuen Programm aus mitreißenden, monumenta-
len  und gefühlvollen, nachdenklichen Songs werden sie
zum zuhören, mitsingen und mitmachen einladen:
Samstag, 16.6.2012 um 19.00 Uhr in der Kirche Oberholz-
heim.

Gemeindebrief „Kirchenblättle“
Unser neuer Gemeindebrief ist zu Ihnen unterwegs. Ei-
gentlich sollten Sie ihn bereits erhalten haben. Dann ist
alles gut. Falls nicht: Bitte melden Sie sich. Wir haben ei-
nen fehlerhaften Datenbestand in unserer Computer-Kar-
tei und es kann sein, dass Straßen nicht berücksichtigt
wurden, vor allem im Bereich Burgrieden.
Wenn Sie also kein Kirchenblättle bekommen haben, mel-
den Sie sich bitte im Pfarramt. Telefon: 07392/2364.

Urlaub Pfarramtssekretariat
Unsere Pfarramtssekretärin, Frau Pelzl, ist vom 27. Mai bis
10. Juni 2012 in Urlaub.

Gemeinde- und Spendenkonto
Volksbank Laupheim 90 60 006 (BLZ 654 913 20)

Freitag, 25. Mai 2012
14.30 Uhr Seniorennachmittag im evang.

Gemeindehaus

GEMEINDEBLATT
KIRCHENBLATT

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Oberholzheim 

Pfarramt Oberholzheim: 
Pfarrer Andreas Kernen  
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen   
Tel.: 07392 / 23 64 
Fax: 07392 / 23 37 
Mail: Evang.Pfarramt@oberholzheim.de 

 
Pfarramt Oberholzheim-Holzstöcke: 
Pfarrer Holger Hörnle 
Tel.: 07346 / 9206-86 
Fax: 07346 / 9206-74 
Mail: Evang.PfarramtII@oberholzheim.de 
Web: www.evkirche-oberholzheim.de 
 
Pfarramtsbüro für beide Pfarrämter: 07392 / 2364 
Kornelia Pelzl:  Mi und Fr 9-12 Uhr  
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen
Geist geschehen, spricht der  Herr Zebaoth.  Sach. 4, 6

Donnerstag, 24.05.2012
19:30 Uhr Frauentreff

Freitag, 25.05.2012
14:30 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag

Gemeindehaus Burgrieden

Sonntag, 27.05.2012 (Pfingstsonntag)
 9:30 Uhr Gottesdienst (Kernen)

Kirche Oberholzheim
10:45 Uhr Gottesdienst (Kernen)

Gemeindehaus Burgrieden

Montag, 28.05.2012 (Pfingstmontag)
 9:30 Uhr Gottesdienst (Wruck)

Kirche Oberholzheim

Donnerstag, 31.05.2012
13:30 Uhr Alle Frauenkreise und Interessierte

Fahrt zum Bussen
Abfahrt in Fahrgemeinschaften am
Gemeindehaus Oberholzheim

Samstag, 02.06.2012
15:00 Uhr Trauung Brautpaar Haller  (Weiger/Kernen)

Kath. Kirche Bihlafingen

Sonntag, 03.06.2012
 9:30 Uhr Gottesdienst (Seitz-Kernen)

Kirche Oberholzheim
19:30 Uhr Erntebetstunde (Seitz-Kernen)

Kirche Oberholzheim

Sonntag, 10.06.2012
 9:30 Uhr Gottesdienst (Kernen) mit Feier des Hl. Abend

mahls (Wein) Kirche Oberholzheim
10:45 Uhr Gottesdienst (Kernen) mit Feier des Hl. Abend

mahls (Saft) Gemeindehaus Burgrieden

Ökumenischer Seniorennachmittag
Wir laden Sie herzlich am Freitag, 25. Mai 2012 um 14:30 Uhr
zum Seniorennachmittag ins Gemeindehaus nach Burg-
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg, Rot

18.00 Uhr Hl. Messe  - in der Kapelle Hochstetten
† Karl Weber, Karl und Hilde Hildenbrand
(Jana Feger)

Samstag, 26. Mai 2012 - Pfingsten – Renovabis-Kollekte
10.00 Uhr Ministrantenprobe für Pfingsten
17.30 Uhr Vorabendmesse zum Pfingstfest

(Daniel Mohr, Lara Braun, Nina Ott, Svenja
Walter)

Sonntag, 27. Mai 2012 – Pfingsten – 50. Tag  nach Ostern
- Renovabis– Kollekte
10.30 Uhr Hochfest

(Tobias Hoffmann, David Göttle, Elisabeth
Ganal, Lena Gebert, Julia Ott, Alisa Karremann,
Moritz Braun, Carolin Gebhard, Lea Göttle,
Levin Luppold, Marie Göttle, Alexander Braun)

13.30 Uhr Rosenkranz
14.00 Uhr Tauffeier – in Hochstetten

Taufkind: Isabella-Freya Hesse
(Manuel Baur)

Montag, 28. Mai 2012 – Pfingstmontag
10.15 Uhr Hl. Messe

† Josef u. Hilde Schlau
(Benjamin Seiffert, Jonas Gebert, Anna Loh-
müller, Patricia Besirske, Lena Lohmüller, Marc
Hermann)

Dienstag, 29. Mai 2012
19.00 Uhr Rosenkranz in der Kapelle Hochstetten

Mittwoch 30. Mai 2012
12.00 Uhr läuten die Glocken zum Angelus-Gebet.

Pilger, unterwegs auf dem „Oberschwäbischen
Pilgerweg“,  machen zu diesem Gebet Halt in
der Kirche St. Alban.

Freitag, 1. Juni 2012 – Justin, Märtyrer
18.00 Uhr Hl. Messe

(Linda Fesseler, Jana Feger, Annika Nieß, Sophie
Sode)

Samstag, 2. Juni 2012 – Dreifaltigkeitssonntag
17.30 Uhr Hl. Messe  - mit einem Missionsprediger v.

den Steyler Missionaren
(siehe Gemeinsamer Anzeiger)
† Helmut Karaschewski und Angehörige
(Leo Wittig, Lukas Oechsle, Marie Göttle, Lena
Lohmüller)

Sonntag, 3. Juni 2012 – Dreifaltigkeitssonntag
11.15 Uhr Hl. Messe

† Maria Knoll
(Hannah Göttle, Johanna Linder, Lukas Geist,
Daniel Mohr)

13.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 5. Juni 2012 – Bonifatius, Bischof
7.50 Uhr Hl. Messe

(Noah Rottmaier, Manuel Baur)

Donnerstag, 7. Juni 2012 – Fronleichnam
9.00 Uhr Hochfest des Leibes und Blutes Christi

anschließend Prozession, mitgestaltet vom
Chor und dem Musikverein
- die diesjährigen Erstkommunionkinder sind
herzlich eingeladen, in ihren Kommunion-
gewändern bei der Prozession mitzulaufen.

(Andreas Ganal, Benjamin Seiffert, Tobias Hoff-
mann, David Göttle, Nikolas Wittig, Annika
Oser, Janina Burandt, Jonas Gebert, Anna
Quintus, Alisa Karremann, Marc Hermann,
Carolin Gebhard, Alexander Braun, Svenja
Walter, Lea Göttle, Sara Donder)

Freitag, 8. Juni 2012
18.00 Uhr Hl. Messe

† 2. Opfer Josefa Hänn
(Annalena Seidel, Kerstin Linder, Alexander
Eble, Nina Ott)

Samstag, 9. Juni 2012 – 10. So. im Jahreskreis
17.30 Uhr Hl. Messe

† Alfons Götz, Jht. Paul Götz, Sophie und
Johannes Gölz
(Ines Steck, Lara Braun, Jonathan Burandt,
Kilian Oser)

Sonntag, 10. Juni 2012 – 10. So. im Jahreskreis
10.15 Uhr Wortgottesfeier

(Anna Lohmüller, Theresa Mohr)
13.30 Uhr Rosenkranz

Ministrantenprobe
Bitte Termin zur Ministrantenprobe nicht vergessen:
Sa. 26.5.12 um 10.00 Uhr für Pfingsten

Freitag, 25. Mai 2012
19.00 Uhr Hl. Messe

†  Stefan Gründler, Otto Mages, für die Armen
Seelen
(Dominik Müller, Deniz Bakirdas)

Sonntag 27. Mai 2012 – Pfingsten – 50. Tag  nach Ostern
- Renovabis-Kollekte
10.30 Uhr Hochfest, mitgestaltet vom Chor

(Amelie Miller, Marianna Streit, Saskia Miller,
Carolin Brugger, Andreas Maier, Pauline Miller,
Marilen Wieland, Franziska Schlink, Maximilan
Eggert, Patrick Aubele)

18.00 Uhr Pfingst-Maiandacht
(Felicia Wieland, Ben Miller, Georg Schlink,
Oskar Miller)

Montag, 28. Mai 2012 – Pfingstmontag
9.00 Uhr Hl. Messe

† Franz Moosmayer, Jht. Michael Matheis, Jht.
Albert Deuringer und Angehörige
(Nathan Wieland, Andreas Maier, Pauline
Miller, Marilen Wieland, Maximilian Eggert,
Patrick Aubele)

Freitag, 1. Juni 2012 – Justin, Märtyrer
19.00 Uhr Hl. Messe

† Dora Hunger mit Familie, für die Armen Seelen
(Carolin Brugger, Marilen Wieland)

Sonntag, 3. Juni 2012 – Dreifaltigkeitssonntag
10.15 Uhr Hl. Messe

† Jht. Herbert Maier, Anna Demmel,  Adalbert
und Mathilde Götz
(Amelie Miller, Jonas Ruchti, Saskia Miller,
Georg Schlink)
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Donnerstag, 7. Juni 2012 – Fronleichnam
in Bühl: 9.00 Uhr Hochfest des Leibes und Blutes Christi

anschließend Prozession, mitgestaltet vom
Chor und dem Musikverein-Rot
- die diesjährigen Erstkommunionkinder sind
herzlich eingeladen, in ihren Kommunion-
gewändern bei der Prozession mitzulaufen.

Nach der Prozession organisiert die Feuerwehr Bühl ein
Weißwurstfrühstück im Schulhof.
(Wenn um 8.30 Uhr in Rot die Glocken läuten, findet die
Fronleichnamsfeier wegen schlechter Witterung in der
Roter Kirche und das Weißwurstfrühstück im Gemeinde-
haus in Rot statt.)

Sonntag, 10. Juni 2012 – 10. So. im Jahreskreis
10.15 Uhr Hl. Messe

† Gottfried Hunger und Angehörige, Hermann
Moosmayer u. Ludwig Ecker (v.d. Stabträgern)
(Theresa Moosmayer, Marianna Streit, Ben
Miller, Pauline Miller)

Donnerstag, 24. Mai 2012
19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 25. Mai 2012
8.00 Uhr Wortgottesfeier mit der Bundeswehr

Sonntag, 27. Mai 2012 - Pfingsten – 50. Tag nach Ostern
– Renovabis-Kollekte
9.00 Uhr Hochfest, mitgestaltet vom Chor

Montag, 28. Mai 2012 – Pfingstmontag
18.00 Uhr Pfingst-Maiandacht

Samstag, 2. Juni 2012 – Dreifaltigkeitssonntag
19.00 Uhr Hl. Messe

und Ehrung von Max Ludwig für 40 Jahre
Organisten-Dienst
† Verstorbene der Familie Ludwig und Ange
hörige, Jht. Hermann Schick, Helene Trawöger

Um dem Jubilar zu gratulieren und mit ihm anzustoßen, lädt
der KGR-Bühl anschließend zu einem Stehempfang ins Pfarr-
haus herzlich ein.

Donnerstag, 7. Juni 2012 – Fronleichnam
9.00 Uhr Hochfest des Leibes und Blutes Christi

anschließend Prozession, mitgestaltet vom
Chor und dem Musikverein-Rot
- die diesjährigen Erstkommunionkinder sind
herzlich eingeladen, in ihren Kommunion-
gewändern bei der Prozession mitzulaufen.

Nach der Prozession organisiert die Feuerwehr Bühl ein
Weißwurstfrühstück im Schulhof.
(Wenn um 8.30 Uhr in Rot die Glocken läuten findet die
Fronleichnamsfeier wegen schlechter Witterung in der Ro-
ter Kirche und das Weißwurstfrühstück im Gemeindehaus
in Rot statt.)

Sonntag, 10. Juni 2012 – 10. So. im Jahreskreis
10.15 Uhr Hl. Messe

† gest. Jht. Anton Schmid, Waltraud, Josefine
und Josef Kohler

Gemeinsamer Anzeiger für die
Seelsorgeeinheit „Unteres Rottal“

Katholische Kirchengemeinde
St. Wendelinus, Bühl

Dankesworte zum Henkenbergfest
siehe „Gemeinsamer Anzeiger“

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Achstetten
So. 27.5.12: 9.00 Uhr Hochfest zu Pfingsten
Mo. 28.5.12: 9.00 Uhr Hl. Messe (Pfingstmontag)
So. 3.6.12: 9.00 Uhr Hl. Messe
Stetten
Sa. 26.5.12: 19.00 Uhr Hochfest zu Pfingsten
Mo. 28.5.12: 10.15 Uhr Hl. Messe (Pfingstmontag)
So. 3.6.12: 10.15 Uhr Hl. Messe
Bronnen
So. 27.5.12: 10.30 Uhr Hochfest zu Pfingsten
So. 3.6.12: 9.30 Uhr Wortgottesfeier
Bihlafingen
So. 27.5.12: 9.00 Uhr Hochfest zu Pfingsten
Mo. 28.5.12: 9.00 Uhr Hl. Messe
Fr. 1.6.12: Wallfahrtsfreitag
13.30 Uhr Beichtgelegenheit
14.00 Uhr Rosenkranz
14.30 Uhr Hl. Messe mit Pfr. Martin Ziellenbach aus Schwendi
mit Predigt zum Thema: 3. Gebot-Heilige den Sabbat
So. 3.6.12: 10.15 Uhr Hl. Messe

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Am Di. 29.5.12 und Di. 5.6.12 ist das Pfarrbüro am Nachmittag
geschlossen.

Erstkommuniongewänder – Nicht vergessen!!
Wir bitten Sie, die Erstkommuniongewänder mit dem Holz-
Kreuzchen und der Kordel nach Fronleichnam wieder zu-
rück zu geben.
Für Burgrieder und Bihlafinger Erstkommunionkinder am
Freitag nach Fronleichnam bei Frau Ingrid Schmid, Am
Nonnenberg 24, Burgrieden.
Für Roter und Bühler Erstkommunionkinder entweder sofort
nach der Fronleichnams-Prozession oder ab 11.6.12 (nach
Fronleichnam) bei Frau Renate Moosmayer, Schmiedgasse
5, Rot.
Vielen Dank!

Werbeaktion der Steyler Missionare
Am Wochenende 2./3. Juni 2012 werden die Steyler Missio-
nare in unserer Seelsorgeeinheit eine Werbeaktion für die
Zeitschrift „Stadt Gottes“ (für Erwachsene) und „Weite Welt“
(für jüngere Jugendliche) und „Pico“ (für Kinder) durchfüh-
ren. Die Zeitschriften erscheinen monatlich, kosten jeweils
2,20
und werden von Austrägern zugestellt. Der Erlös der Zeit-
schriften unterstützt die Missionsarbeit der Steyler Missio-
nare.
Ein Pater der Steyler Missionare wird bei der Hl. Messe am
Sa. 2.6.12 um 17.30 Uhr in Burgrieden und am So. 3.6.12 in um
9.00 Uhr in Achstetten predigen. Im Anschluss dieser Got-
tesdienste besteht  die Gelegenheit, sich über die Zeitschrif-
ten zu informieren.
In den folgenden Wochen besucht dann Herr Reinhold
Sauter unsere Seelsorgeeinheit, wird von Haus zu Haus
gehen und für die Zeitschriften werben. Er freut sich über
jede Begegnung und jedes Gespräch, Sie dürfen es aber auch
direkt sagen, wenn Sie kein Interesse haben. Herr Sauter ist
im Einverständnis von Pfr. Weiger unterwegs.
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Henkenbergfest
Für den guten Besuch des Henkenbergfestes am 6. Mai 2012
in Bühl, möchten wir uns bei allen Festteilnehmern herzlich
bedanken.
Pfr. Magnus Weiger, Mesner Karl Thanner, Familie Russ, al-
len Helferinnen und Helfern, allen Hausfrauen für die
Kuchenspenden, sowie dem Kirchenchor nochmals lieben
Dank. Für den Reinerlös dieses Festes in Höhe von 400,43 €,
trotz des schlechten Wetters, ein herzliches Vergelt’s Gott.
Dieser Erlös ist für die neuen Sitzbänke vor der Kapelle, so-
wie für die Erhaltung der Kapelle bestimmt. – Der KGR-Bühl.

Vorträge/ Informationsveranstaltungen/ Kurse im Dekanat
Biberach
Folgende Veranstaltungen bietet das Kath. Dekanat Biber-
ach zur Zeit an:
- Die Begleitung des Gemeindegesangs auf der Orgel (14. u.
21. Juni 2012)
- Glaubensräume für Kinder, Jugendliche u. Erwachsene
eröffnen (30. Juni 2012)
- Körpersprache im Gottesdienst (Sa. 23.6.12)
Auf unserer Homepage: rottal-kirche.de, können Sie unter
„Dekanat Biberach – Neuigkeiten “ mehr darüber erfahren.
Auf dieser Seite finden Sie auch die Termine für Ehe-
vorbereitungs-Seminare und die Zeiten der Caritas-
sprechstunden. Schauen Sie mal rein!

Rettungsdienst 112 oder 19222
Notarzt 112
Feuerwehr 112
Polizei/Notruf 110
Krankentransporte 19222
jeweils ohne telefonische Vorwahl (vom Handy mit Vorwahl 07351)
Kassenärztlicher Notdienst 07351/19292
Kinderärztlicher Notdienst 0180/19293 43
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim, Rufbereitschaft: 01719176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351/15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353/9844-0
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353/98440
Eltern- u. Jugendtelefon gebührenfrei 0800/1110550
Ansprechpartner: Kinderschutzbund Laupheim
Babysitter-Vermittlung für Gemeinde Burgrieden  5239
MR Soziale Diensten gGmbH Haushaltshilfe
und Familienpflege Tel. 0800 400 200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Wohnberatung im Alter und bei Behinderung
Caritas Biberach Frau Fietze 07351/5005-123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroffene
Cornelia Mayer Tel. 07392/2369
Medikamentenzustellung: 0800 77 171 77
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Musikverein Reinstetten
Zeltfest vom 01. -03. Juni 2012
Der Musikverein und der Förderverein des MV Reinstetten
veranstalten vom 01.-03. Juni das traditionelle Zeltfest beim
Musikerheim.
Am Freitag steigt im Festzelt die Beat-Camp Party 2012 mit
DJ DANHALL &Wy-Ly.
Die beiden DJs sind schon seit vielen Jahren in Clubs, Disko-
theken und Festivals im süddeutschen Raum auf der Tages-
ordnung. Die Künstler bieten Ihrem Publikum ein abwechs-
lungsreiches Programm auf dem Black und Hause Music
genauso wenig fehlen wir die aktuellen Charts und Klassier
der vergangen Jahrzehnten.
Die Band X- Plosive sorgt am Samstag für eine Mega Party
im Reinstetter Festzelt.
X-Plosive legt wie immer viel Wert darauf Songs zu spielen,
die nicht abgedroschen sind und traut sich zu die Beatles
für die Neuzeit aufzupeppen, die Black Eyed Peas zu verro-
cken, Jan Delay die Polypen zu entfernen, Elvis auferstehen
zu lassen. Nebenbei werden - wohlgemerkt ohne weitere
Mehrkosten - Cha-Cha Grundkenntnisse in Form des größ-
ten Massentanzkurses alla Let’s Dance vermittelt.
An beiden Tagen ist Ausweiskontrolle und kein Einlass für
Jugendliche unter 16 Jahren.
Zum Frühschoppen und dem reichhaltigen Mittagstisch am
Sonntag spielt der MV „Frohsinn“ Reutlingendorf.
ab 14:00 Uhr sorgen die Jugendkapellen Erlenmoos-Guten-
zell-Reinstetten und Mittelbuch-Ringschnait  für Unterhal-
tung,
zusätzlich gibt es ab 15:00 Uhr für die kleinen Besucher ein
„Kasperletheater“im Musikerheim.
Zum Festausklang ab 18:00 Uhr gibt es „Blasmusik non Stop“
auf 2 Bühnen mit den Musikkapellen Schemmerberg,
Bellamont und Dettingen
Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch.


